
Dokumentation Insel „Regenbogenfamilie“ 

Referentinnen: Constanze Körner, Lisa Haring 

Lisa Haring vom LSVD-Projekt „Regenbogenfamilien in Brandenburg stärken“ und Constanze 

Körner von Lesben Leben Familien (LesLeFam) e.V. baten die Besucher*innen der 

Themeninsel Regenbogenfamilien ihr Unsicherheiten und Erfahrungen im Arbeitskontext mit 

Regenbogenfamilien zu notieren und kurz zu benennen. In allen drei Inselrunden hat sich 

herausgestellt, dass es vielseitige Bedarfe nach vertiefendem Austausch und Fortbildungen 

zum Themenbereich Regenbogenfamilien gibt.  

Folgende Fragen/ Themen wurden von den Teilnehmenden auf drei Stellwänden notiert:  

 

1. Welche Unsicherheiten haben Sie in der Arbeit mit Regenbogenfamilien?  

 Wann ist es hilfreich/ angemessen, dass ich mich in der Arbeit mit 

Regenbogenfamilien als schwul oute? 

 IN der Erziehungs- Familien- und Paarberatung für Regenbogenfamilien  

 Regenbogenfamilie als Pflegefamilie- kann ein Mädchen zu einem schwulen 

Paar, ein Junge zu zwei Müttern, oder ist das alles egal? 

 Was sind die rechtlichen Rahmenbedingungen 

 Wo gibt es Vernetzung 

 Warum kommen Regenbogenfamilien bei uns nicht an?  

 Umgang mit Frustration die durch rechtliche Diskriminierung entsteht 

 

2. Welche Themen haben Sie in der Arbeit mit Regenbogenfamilien? 

 Wie kann ich mit Vorurteilen umgehen? 

 Trans*eltern als Pflegeeltern: Informationspflicht gegenüber Herkunftseltern 

vs. Privatsphäre der Pflegefamilie- sage ich der Herkunftsfamilie, dass ein 

Pflegeelternteil trans* ist?   

 Wie kann ich eine Familie bei einem späten Outing gut begleiten?  

 Paarkonflikte/ Rollenklarheit der Eltern 

 Geschwisterrivalität, Frage nach eigener Identität des Kindes 

 Paarberatung/ Elternberatung 

 Mehrelternfamilien beraten/ begleiten 

 Trennungen  Umgängen mit den Kindern, Regelungen, … 

 Diskriminierung von Eltern/ Kindern im Schulkontext 

 Kindeswohl in Regenbogenfamilien 

 Auseinandersetzung mit internalisierter Homo/ Trans*phobie, auch wenn die 

Kinder LGBTIQ* sind 

 Wo gibt es Beratungsstellen für Fachkräfte 



 

3. Welche Bedarfe / Fragen sind noch offen bezüglich Regenbogenfamilien?  

 Vermittlungsprozess von Pflegekindern in Regenbogenfamilien 

 Entwicklung der Kinder in Regenbogenfamilien- gibt es Unterschiede? 

 Fortbildung pädagogischer Fachkräfte 

 Themenzentrierte Gruppen für Regenbogenfamilien (zb. Pubertät, kindliche 

Entwicklung) 

 Was muss ein Jugendamt in der Arbeit mit Regenbogenfamilien auf jeden Fall 

wissen, können, beachten, sein lassen?  

 Was können schlagfertige Argumente sein, wenn es zu Diskriminierung 

kommt?  

 

Kontakt:  

 

Lisa Haring 

Regenbogenfamilien in Brandenburg stärken 

lisa.haring@lsvd.de 

0176 / 63 35 03 18 

www.regenbogenfamilien-brandenburg.de 

Facebook: Regenbogenfamilienzentrum Brandenburg 

 

Constanze Körner 

LesLeFam – Lesben leben Familie 

constanze.koerner@leslefam.de 

030 / 58 68 21 29 

www.leslefam.de 

Facebook: LesbenLebenFamilie 
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